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Sehr geehrter Stadtrat Hagen, 28.05.2003

... etwa alle 5 min quert ein Passant den Graf von Galen Ring, also die B7,

an einer beliebigen Stelle, außerhalb des bestehenden Fussgängerüber-

weges. - Mit ca. 20 Unfällen pro Jahr der Unfallschwerpunkt Nr. 3 in Hagen.

Bitte nehmen Sie meinen wohlmeinenden und sachlich richtigen Entwurf

zur Lösung der Fussgängersituation entgegen. - Zur Zeit prüft schon das

Strassen- und Brückenbauamt und das Stadtplanungsamt diese Lösung.

Wir sprechen hier von einem “Diagonalkurven - Fussgängerüberweg” der

mit seiner kurvigen Form, eine weitere fussläufige Verbindung zwischen 

Bahnhofstr. und Berliner Platz ermöglichen wird. (Zeichung siehe Anlage)

Die Planung orientiert sich streng und kostenbewußt an der bestehenden

baulichen Situation und optimiert auch den bestehenden Fussgänger-

überweg. - Klug gewählte Form und bewußter Einsatz der Materialfarben.

Das Problem der “wilden Überquerungen” der B7 unter Lebengefahr wird

durch diese “unabweisliche Baumaßnahme” um mehr als 50 % reduziert.

Zu einer nahezu vollständigen Problemlösung führt nur die Berberishecke.

Mit der Berberishecke auf den Grünstreifen entstehen annehmbare Grenzen

die die restlichen wilden Überquerer sicher über den stark befahrenen Graf -

von-Galen Ring leiten werden. - (Bitte niemals den Zaun sondern die Hecke)

Detailplanung, politischen Weg und Realisierung möchte ich als Hagener 

und beratender Ingenieur für Städtebau so weit wie notwendig begleiten.

Bis zum Ortstermin verbleibe ich mit freundlichem gruss

Dipl. Ing. V. Goebel


